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ANTRAG 
 
der Fraktion der NPD 
 
 
Griechischen Forderungen nach Reparationen eine klare Absage erteilen! 
 
 
 
 
 
 
 
Der Landtag möge beschließen: 
 
1. Der Landtag von Mecklenburg-Vorpommern stellt fest, die Forderungen Griechenlands 

nach weiteren Reparationen für die Zeit während des 2. Weltkrieges entbehren jeder 
Grundlage. 
 

2. Der Landtag von Mecklenburg-Vorpommern fordert die Bundesregierung auf, den Forde-
rungen Griechenlands eine klare Absage zu erteilen. 

 
 
 
 
Udo Pastörs und Fraktion 
 
 
 
 
  



Drucksache 6/3901 Landtag Mecklenburg-Vorpommern - 6. Wahlperiode 
  

 2 

 
Begründung: 
 
Die Frage der Reparationen ist vor dem Hintergrund verschiedener Abkommen und der 
zwischenzeitlichen Zahlungen durch Deutschland bereits abschließend geregelt. 
 
Unter anderem mit dem Pariser Reparationsabkommen (1946), dem Londoner Schulden-
abkommen (1953) und dem deutsch-griechischen Vertrag (1960) und den daraus resultie-
renden Vereinbarungen und Zahlungen wurden die Ansprüche Griechenlands abgegolten. 
 
Vor dem Hintergrund der aktuellen Lage Griechenlands, der massiven finanziellen Unter-
stützung des Landes („Hilfspakete“) gerade auch durch die Bundesrepublik Deutschland sind 
die nunmehr erhobenen Forderungen Griechenlands nach zusätzlichen Zahlungen von 
Reparationen geradezu eine Frechheit unter den sogenannten „europäischen Freunden“.  


